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Vision und Strategie 
 

Was streben wir in den kommenden 
Jahren an 2017 – 2032 

Wie wollen wir unsere Ziele erreichen 

 Den ländlichen Charakter unseres Dorfes 
und die intakte Landschaft wollen wir 
beibehalten. 

 Die Gemeinde und ihre Einwohner achten 
bei ihren Entscheidungen auf den Erhalt 
von Landschaft und Dorfbild. 

 Wir wollen ein gepflegtes Dorf, auf das wir 
stolz sein können. 

 Alle Einwohner sind in ihrem Bereich für 
das Erscheinungsbild des Dorfes 
verantwortlich. 

 Die Sicherheit der Verkehrswege, 
insbesondere der Schulwege soll erhöht 
werden. 

 Die Gemeinde prüft laufend im Rahmen 
der gesetzlichen Möglichkeiten 
Verkehrsberuhigungsmassnahmen, 
insbesondere Markierungen und die 
Sensibilisierung der Verkehrsteilnehmer. 

 Häutligen sollte sich in einem vernünftigen 
Umfang entwickeln, d.h. pro Jahr sollten 
durchschnittlich 1-2 Wohnungen in 
bestehenden Gebäuden oder 
Neubauwohnungen entstehen. 

 Die Gemeinde setzt sich dafür ein, dass 
bestehende Bausubstanzen besser 
ausgenutzt werden. 

 Die Gemeinde fördert die massvolle 
Einzonung von Bauland. 

 Die Schule muss erhalten bleiben.  Häutligen benötigt Familien mit Kindern im 
schulpflichtigen Alter. Diesem Umstand soll 
bei der Wohnungsvergabe namentlich von 
gemeindeeigenen Wohnungen Rechnung 
getragen werden. Weiter liegt dies auch in 
der Verantwortung der Grundeigentümer. 

 Damit Familien im Dorf wohnen können, 
braucht es eine bauliche Entwicklung. 

 Wir starten einen freiwilligen Mitfahrdienst 
für unser Dorf nach Münsingen und 
Konolfingen. 

 Ziel ist es in Häutligen einen freiwilligen 
Fahrdienst ab einem zentralen Punkt im 
Dorf und ab Rückfahrpunkten in Münsingen 
und Konolfingen ins Leben zu rufen. 

 Für die im Dorf aufwachsenden 
Schulkinder gibt es einen Treffpunkt und 
einen Spielplatz. 

 Die Gemeinde stellt Plätze, Infrastruktur, 
Anlagen und Geräte zur Verfügung und 
sorgt für deren Unterhalt. 



 Die Dorfkultur soll gefördert werden.  Die Vereine im Dorf tragen diese Kultur auf 
vielfältige Art und Weise und ergänzen sich 
gegenseitig. 

 Die Gemeinde stellt ihre Infrastruktur 
möglichst günstig zur Verfügung und 
unterstützt neue Ideen. 

 Wir wollen eine vernünftige 
Zusammenarbeit mit den angrenzenden 
Gemeinden in verschiedenen 
Aufgabenbereichen. 

 Die Gemeinde bringt sich bei den 
Nachbargemeinden entsprechend ein. 

 Das Dorf soll besser bekannt gemacht 
werden. 

 Die Gemeinde unterstützt entsprechende 
private Initiativen, beispielsweise der 
Dorfvereine. 

 Eine Fusion mit einer anderen Gemeinde 
ist kein Thema. 

 Die Gemeinde führt seine haushälterische 
Finanzpolitik mit tiefen Steuern und wenig 
Schulden fort. 

 Das Dorf braucht aktive Bürgerinnen und 
Bürger aller Generationen, die bereit sind, 
in Kommissionen und Behörden 
mitzuarbeiten und Verantwortung zu 
übernehmen. 

 


